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Agenda

• Kurzfristige Herausforderungen
- Explodierende Strompreise

• Mittelfristige Herausforderungen
- Rettungsschirm für Stromwirtschaft
- Hydroreserve und Gaskraftwerke für Netzstabilität

• Längerfristige Herausforderungen
- Versorgungssicherheit Winterhalbjahr
- Importrisiken

• Fazit
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Aktuelle Strompreise (gesamt) in der Schweiz bzw. im Wallis

Quelle: ElCom

Strompreis gesamt
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Aktuelle Strompreise (Energie) in der Schweiz bzw. im Wallis

Quelle: ElCom

Strompreis nur Energie
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Aussergewöhnlich hohe Spotpreise seit Herbst 2021

Quelle: ElCom
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Hohe Terminmarktpreise seit Herbst 2021

Quelle: ElCom
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Strompreise 2023 – Der grosse Preisschock?

• Publikation Stromtarife 2023 Ende August 2022
• Preisanstieg hängt ab von:

- Eigenproduktion – Einkauf
- Einkaufstrategie
- Entwicklung Gaspreis  

• Branche rechnet mit Strompreiserhöhungen bis zu 20 Prozent
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Bundesrat will Rettungsschirm für Stromwirtschaft
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Warum ein Rettungsschirm für Stromwirtschaft?

• Händler verkaufen ihre Produktion zur Absicherung zwei bis drei Jahre im Voraus 
(Hedging).

• Börse will für den Fall, dass Händler zum vereinbarten Zeitpunkt nicht liefern kann, 
eine finanzielle Sicherheit (Margining).

• Höhe der finanziellen Sicherheit wird täglich ermittelt und richtet sich nach den 
aktuellen Preisen des jeweiligen Produkts.

• Sicherheitsleistungen bei aktuellen Terminmarktpreisen in Milliardenhöhe.
• à Liquiditätsproblem!

01.07.21 01.10.21 01.01.22 01.03.2201.04.22 01.01.22
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Inhalt und Form des geplanten Rettungsschirms

• 10 Milliarden Franken für Darlehen im Fall extremer Preissteigerungen oder 
grossflächiger Ausfällen von Gegenparteien

• Finanzhilfe des Bundes nur subsidiär
• Bedingungen für eine Unterstützung sind streng (u.a. marktgerechte Verzinsung plus 

Risikozuschlag 20 Prozent, Dividendenausschüttungsverbot, Sicherheiten etc.)
• Unterstellte Unternehmen bezahlen Bereitstellungspauschale von 15 Mio. Fr./Jahr
• Systemkritische Unternehmen sind per Gesetz unterstellt

• Dringliches Bundesgesetz (Vernehmlassung 27. April bis 4. Mai 2022)
• Befristet bis 2026; Ablösung durch umfassende Vorlage inkl. BCM und REMIT
• Behandlung bereits in Sommersession 2022
• Anschliessend dringliche Inkraftsetzung

Siehe: https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-88239.html
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Konzept Hydroreserve und Gaskraftwerke
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Konzept Hydroreserve und Gaskraftwerke

Quelle: ElCom
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Anteil Strom am Gesamtverbrauch

61% vom Gesamtverbrauch ist fossil

32.9% vom Strom ist Kernenergie
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Entwicklung Stromproduktion und -verbrauch Schweiz
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Monatliche Erzeugungsanteile und Landesverbrauch
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Stromimporte und -exporte Schweiz 2020
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Versorgungssicherheit Winter: Importe vs. Verbrauch bisher

Winterhalbjahr 

Quelle: ElCom
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Versorgungssicherheit Winter: Wegfall Kernenergie
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Reduktion Selbstversorgungsfähigkeit: heute vs. ohne Kernkraftwerke
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Quelle: BFE, 2021

PV 2020: 2.60 TWh
1/4 im Winter: 0.65 TWh

Zunahme jährlich Winter:
~ 0.1 TWh

Erneuerbarer Strom (ohne Wasserkraft) pro Jahr in der Schweiz
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Versorgungssicherheit Winter: Winterproduktion EE vs. Verbrauch / CH KKW

PV: 0.6 TWh

Quelle: ElCom
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Quelle: R. Nordmann,  2020

Strombedarf Dekarbonisierung gemäss NR Roger Nordmann
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Strombedarf Dekarbonisierung gemäss EMPA

26

Quelle : EMPA 2019 
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Vorschläge des Bundesrates Versorgungssicherheit im Winter

ELCOM FORUM ▪ BFE DIREKTOR ▪ BENOÎT REVAZ ▪ 5.11.2021 14

VERSORGUNGSSICHERHEIT IM WINTER
STÄRKUNG DURCH DREI SÄULEN

Finanzierung

Anreiz

Zweck

Energiereserve

Notvorrat für unvor-
hersehbare Situation 

(Versicherung)

Abgeltung für 
vorgehaltene Energie

Netznutzungsentgelt 
(Gebühr zur Abgeltung 

der Netzkosten)

Zubau Speicher-
wasserkraft

Sicher abrufbare Energie 
im Winter (Qualität),

Stärkung/Erhalt Selbst-
versorgungsfähigkeit

Investitionsbeiträge

Zuschlag Versorgungs-
sicherheit im StromVG

Zubau erneuerbare 
Energien
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Netzzuschlag im EnG
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Importbedarf der Schweiz langfristig
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Importrisiken: Exportfähigkeit Nachbarländer

DE: 
- Ausstieg aus Kernenergie (bis 2022) und Kohle (bis 2038)
- Reservekraftwerke ausserhalb des Marktes, deshalb für CH nicht verfügbar
FR: 
- Reduktion Kernproduktion (bis 2035) um rund 22%, Klumpenrisiko Kraftwerkstypen
- Verbrauch ausgeprägt temperaturabhängig 
IT: 
- Ausstieg aus Kohle und Öl (bis 2030)
- Gaskraftwerke in Konkurrenz mit Gebäudewärme
AT:
- Erhöhung Anteil Erneuerbare auf 100%, d.h. Reduktion Kohle und Gas (bis 2030) um 22%

Quelle: ElCom
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Importrisiken: Technische Engpässe im Übertragungsnetz

Inländische Netzengpässe z. B.
• Spannungserhöhung Bassecourt – Mühleberg
• Chamoson - Chippis

Nachbarländer
• Wichtig ist insbesondere der Bau der

innerdeutschen Hochspannungs-
gleichstromleitungen

?

? ? ?

Quelle: ElCom
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Importrisiken: «Politisch» bedingte Netzengpässe

Politische Vorgaben («70%-Regel») gemäss 
Clean Energy Package:

• Schweiz auch als Nicht-EU-Mitglied 
betroffen

• Reduziert potenziell die 
Importverfügbarkeit
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Quelle: ElCom

Programme
100%
70%

Ungeplante Flüsse verstärken inländische 
Netzengpässe
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Folgen eines fehlenden Stromabkommens

• Definitiver Ausschluss aus den relevanten Handelsplattformen: 
à wirtschaftliche Nachteile und zusätzliche 
Netzstabilitätsprobleme. 

• Zunahme ungeplanter Stromflüsse durch die Schweiz 
• Keine gesicherte Nachbarschaftshilfe, Einschränkung der 

Importkapazitäten 

Tendenz zu Strominsel verstärkt sich und
Preis zur Verhinderung Szenario "Keine Kooperation" 
dürfte hoch sein.

Quelle: ElCom
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Fazit

• Stromabkommen durch Abbruch Verhandlungen mit EU in weite 
Ferne gerückt.

• Importrisiken nehmen ohne Integration der CH weiter zu, die 
geplante Importabhängigkeit über 10 TWh ist sehr riskant.

• Ohne Kooperation auf technischer Ebene drohen 
Versorgungsprobleme bereits mittelfristig.

• Zubau Winterproduktion im Inland hat allerhöchste Priorität.

• Risiken kommen meist unvorhergesehen und über Nacht.
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Advokatur Tami GmbH
renato.tami@advokaturtami.ch
079 763 87 28
www.advokaturtami.ch


